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PAPIER

Druckprodukte sind Vorreiter
in der Kreislaufwirtschaft
Druckprodukte sind nachhal-
tiger, als viele glauben: Die
europäische Papierindustrie
gilt weltweit als Vorreiter in
Sachen nachhaltig beschaffter
Rohstoffe, erneuerbarer Ener-
gien und Recyclingquoten.
Trotzdem halten sich hartnä-
ckig falscheVorstellungenüber
die Branche.

Eine Umfrage von Two Sides,
einer Initiative von Unternehmen
aus der Produktionskette von
grafischenMedien, ergab,dass64
Prozent der europäischen Ver-
braucher glauben, dass die euro-
päischen Wälder schrumpfen.
Tatsächlich wachsen sie täglich
um eine Fläche, die 1.500 Fuß-
ballfeldern entspricht. Papier ba-

siert auf Holz, einem natürlichen
und nachwachsenden Material.
Es ist eines der am häufigsten re-
cycelten Produkte weltweit und
ein Musterbeispiel für das Prin-
zip der Kreislaufwirtschaft – von
der Herstellung über die Nut-
zung bis hin zum Recycling und
zur Wiederverwendung. In Euro-
pa werden satte 56 Prozent der
Fasern in Papierprodukten aus
Recyclingpapier gewonnen. Die
Recyclingquote für Papier liegt in
Europa bei 74 Prozent und nä-
hert sich dem praktischen Maxi-
mum von 78 Prozent. Besonders
beeindruckend ist die Recycling-
rate von Papierverpackungen, die
bei 83 Prozent liegt und Papier
zum am häufigsten recycelten
Verpackungsmaterial macht.

Papier kann zwar nicht unbe-
grenzt oft recycelt werden, aber
der Kreislauf wird ständig mit
neuen Frischfasern aus nachhal-
tig bewirtschafteten Wäldern
aufgefüllt.

Online ist nicht automatisch
umweltfreundlicher
Unternehmen ermutigen oft
zur „Papierlosigkeit“ mit dem
Argument, elektronische Kom-
munikation sei umweltfreundli-
cher. Doch diese Aussagen sind
komplex. Die Informations-
und Kommunikationstechnolo-
gie-Branche hat einen erhebli-
chen Energieverbrauch und CO2-
Ausstoß. Viele glauben, Online-
angebote seien umweltfreundli-
cher, aber das vernachlässigt
Auswirkungen wie riesige
Datenzentren und Elektroschrott.
Nur 17,4 Prozent des weltweiten
Elektroschrotts werden recycelt.
DigitaleGeräteenthaltenoftnicht
erneuerbare Rohstoffe und sind
schwer zu recyceln.<
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FREIWILLIGES UMWELTJAHR

Bergwiesenpflege im
Nationalpark
MOLLN. Beim Freiwilligen Um-
weltjahr, kurz: FUJ, engagieren
sich junge Erwachsene ab 18 Jah-
ren österreichweit für Umwelt-
und Klimaschutz. Kurzfristig ist
eine Stelle für das Freiwillige
Umweltjahr im Nationalpark
Kalkalpen zu vergeben (Start: ab

sofort oder mit Oktober). Dort ist
man unterstützend mit Arbeiten
imNationalparkManagementund
beim „Bergwiesn“ Verein Molln
tätig. Infos und Anmeldung bei
Andreas Hatzenbichler, Tel.:
07584 3951-231, Mail: andreas.
hatzenbichler@kalkalpen.at<

Teil des FUJ im Nationalpark Kalkalpen ist die Alm- und Bergwiesenpflege.

Fo
to
:N
PK
/F
ra
nz
Si
eg
ha
rts
le
itn
er

Tips, 20.09.2023


